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Für eine reduzierte Siloreifezeit bei Silomais, 
CCM und Ganzpfl anzensilagen (GPS)

turbosil M

Zertifi ziertes 

Bio-Produkt (DE-ÖKO-060)

Vormischung mit biologischen Silierzusatzstoffen
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Produktmerkmale:
• Flexibles Silomanagement durch frühzeitiges Ö� nen 

nach 14 Tagen möglich

• Deutliche Reduzierung der üblichen Silolagerzeit
um bis zu 75 %

• Zugelassen für ökologisch wirtschaftende Betriebe (gemäß 
FIBL-Deutschland-Richtlinien)

• Ra�  nierte Kombination verschiedener heterofermentativer 
und homofermentativer Bakterienstämme

• Sorgt für stabile Silagen

• Einsetzbar bei einem Trockensubstanzgehalt (TS) 
von 30 % bis 60 % 

• Schutzwirkung gegen Nacherwärmung

Vorteile von Josilac® turbosil M:
• Vermeidung von potenziellen Futterengpässen durch 

ein vorzeitiges Ö� nen des Silos

• Sichert die uneingeschränkte Leistungsfähigkeit 
der Kühe durch optimierte Fermentation 

• Reduziert die Energieverluste in Folge geringerer 
Nacherwärmung 

• Überzeugt durch eine verbesserte aerobe Stabilität 
in Folge einer ausgewogenen Essigsäureproduktion

Frühzeitige Siloöffnung: Aerobe Stabilität in Silierwoche 3
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Geeignet für

ÖKOLOGISCHEN LANDBAU

Josilac® turbosil M
Siliermittel 
Vormischung mit biologischen Silierzusatzstoffen

Impfdichte:
250.000 KBE Milchsäurebakterien / g Siliergut.

Dosierung: 
3 g Josilac® turbosil M pro t Siliergut, 
der 150 g Beutel reicht für 50 t Siliergut.

Wirkungsweise:
Die homofermentativen Milchsäurebakterien regen zunächst 
eine intensive Milchsäuregärung an. Als Folge davon sinkt 
der pH-Wert rasch ab und die Bildung von Buttersäure wird 
unterdrückt. Im weiteren Gärverlauf wird durch die hetero-
fermentativen Bakterienstämme eine ausgewogene Menge 
an Essigsäure produziert, welche einerseits die Silage nach 
Luftzutritt länger stabil hält (aerobe Stabilität), andererseits 
aber deren Schmackhaftigkeit nicht negativ beeinfl usst.

Die Einhaltung einer guten landwirtschaftlichen Fachpraxis 
ist die Voraussetzung für den Erfolg des Siliermittels.

Packungsgröße: 
150 g

Haupteinsatzbereich

Silomais CCM GPS ULV
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Zusammensetzung: 
Milchsäurebakterien 8,34 x 1010 KBE / g Produkt:
Lentilactobacillus buchneri (ehemals Lactobacillus buchneri) DSM22501 1k20738
Lentilactobacillus buchneri (ehemals Lactobacillus kefi ri) DSM19455 1k20742
Pediococcus pentosaceus P6 DSM 23688 1k1010
Tragersto�  : Dextrose 

JOSERA GmbH
Industriegebiet Süd | 63924 Kleinheubach | Tel.: +49 9371 940-0 | 
kontakt@josera.de | www.josera-agrar.de

Anwendungsempfehlung:
Josilac® turbosil M wird unter kräftigem Rühren bzw. Schüt-
teln in min. 0,5 l Wasser (ungechlort) gelöst und anschlie-
ßend mit 0,2 bis 2,0 l/t Siliergut (alternativ ULV 25 – 100 ml) 
verdünnt und gleichmäßig auf das Erntegut aufgebracht 
(Dosiergeräte sind in unserem Sortiment erhältlich). 
Der Grad der Verdünnung richtet sich nach Ernteverfahren, 
Erntemenge/h und Düsenleistung.
Bei Mikrodosierung wird Josilac® turbosil M in fl üssiger 
Form mit 50 – 100 ml / t Siliergut appliziert.
Empfohlene Wassertemperatur: 18 – 30 °C.
Die Anwendungslösung ist sofort einsatzbereit und 
sollte innerhalb von 48 Stunden verbraucht werden.
Empfohlener Trockenmassebereich: 30 – 60 % TS.

Lagerung und Mindesthaltbarkeit in 
geschlossenem Originalgebinde:
24 Monate bei kühler und trockener Lagerung.
Mindesthaltbarkeit: siehe Aufdruck
Vor Licht- und Sonneneinstrahlungen schützen.
Optimale Lagerbedingungen bestehen in Kühlschrank 
oder Gefriertruhe.

Sie haben Fragen zu Josilac® turbosil M? 
Dann kommen Sie gerne auf uns zu!


